
P R 0 S I T : Das Wetter war eher bescheiden, doch das konnte dem Gottenlnermer WG-Vow:renden Wer- 
ner Baldinger, der Badischen Weinprinzessin Beate Allgeier und Gottrnheims Bizrgermeister 
Volker Kieber (von links) die Freude am Wein nicht nehmen. Gemei~sam erblilr,etr?,> sie gestern 
beim Tuniberg-Tag die Gottenheimer Rebhiisli-Tour [morgen n s e h  dar , )  I 

;;<i'l ! i hiiliIM (ins). Eine Anschluss 
k b d i i i i l i f i  iri Richtung Umkirch soll 
! r cw der Neuausweisung des Land- 
schaf:sschutzgebietes Mooswald im 
mer noch möglich bleiben, waren 
sich die Gemeinderäte in ihrer Stel- 
:iii-iqmhrne zu diesem Thema ans Re- 
gieri~ngspräsjdium bis auf eine 
S?inimc.r!hai!unlr, einig. Auch wenn 
die F!achen bereits als FFH-Schutzge- 
biet aüsgewiesen seien, wolle man 
sich doch zumindest langfristig eine 
:t+?irt.i.t. (:)itsentwicklung in diese 
iCicl,iun:: dien halten, begründete 
i3ur~:ci!;i~~~:~+pi. Volker Kieber den Vor- 
:x.~i:iag &:! 'v'erwaltung. Schließlich 
kik~-:icn sirh t'riropäische Gesetze 
,!: i ih iTai 21id(;in. 

In den Wald 
GOTTENHEIM/BÖTZINGEN. In den 
Wald gehen heute und Morgen Kinder 
aus Gottenheim und Bötzingen mit 
dem katholischen Gemeindereferen- 
ten, dem Jugendpfleger und dem Förs- 
ter. Heute, Freitag, 6. Mai, von 9.30 
bis 12 Uhr wird den Kindern den 
Wald von seiner anderen Seite gezeigt. 
Durch kreatives Tun und Spiele lernen 
die Kinder den Wald besser kennen. 
Nachmittags von 14 bis 16.30 Uhr 
wollen Kinder, Jugendliche und Er- 
wachsene im Wald aus den Wasser 
führenden Gräben Reisig holen oder 
auch, wie schon im März, Müll ein- 
sammeln. Treffpunkt ist jeweils am Ju- 
gendhaus. Am Samstag, 7. Mai, (9.30 
bis circa 14 Uhr) werden Kinder, Ju- 
gendliche und Erwachsene aus Gotten- 

Bad. Zeitung 6. 5. 2005 

heim und Bötzingen eine Wanderung 
in den Gottenheimer und Bötzinger 
Wald machen, die beim Ponnyhof an- 
einanderangrenzen. Bei einer Lichtung 
soll ein Barfuß-Weg entstehen. Er wird 
mit verschiedenen Materialien ausge- 
legt, wie Moos, Laub und Ähnlichem. 
Dieser Barfuß-Weg soll auch später 
Spaziergängern aus den Gemeinden 
ausprobiert werden können. Zum Ab- 
schluss gibt es ein Lagerfeuer mit 
Stockbrot-Essen und Würstchen. 
Stockbrot wird gestellt, Würstchen, 
Brot, Salat und Getränke sollten mitge- 
bracht werden. Treffpunkt: Gotten- 
heim Jugendhaus; Bötzingen beim 
Spielplatz, Schwimmbadstraße. Die 
Veranstaltungen sind alle kostenlos 
und ohne Anmeldungen. 


